






Zeil a.Main	 - 4 -� Nr. 25/25

Unser Programm im Überblick

Samstag, 13. Dezember
•	 16.00 Uhr – Beginn
•	 16.00 Uhr – Heimatkapelle Ziegelanger
•	 Bei Einbruch der Dunkelheit – Besuch des Christkinds
•	 �í�ó�X�ì�ì���h�Z�Œ���t���D���Œ���Z���v�•�š�µ�������P���‚�+�v���š���~���]�•���í�õ���h�Z�Œ�•
•	 17.30 Uhr – Bläserklasse der Grundschule Zeil/Sand
•	 18.30 Uhr – Stadtkapelle Zeil & Jugendorchester

Sonntag, 14. Dezember
•	 10.00 Uhr – Beginn
•	 10.00 Uhr – Krammarkt (bis 18 Uhr)
•	 11.15 Uhr – Gemeinsames Liedersingen der kath. & 

evang. Kitas Zeil mit Besuch des Christkinds und Nikolaus
•	 �í�î�X�ì�ì���h�Z�Œ���t���D���Œ���Z���v�•�š�µ�������P���‚�+�v���š���~���]�•���í�ó���h�Z�Œ�•
•	 �í�ï�X�ì�ì���h�Z�Œ���t���<���+�����•�š�µ�������]�u���W�(���Œ�Œ�•�����o

Unser Zeiler Weihnachtsmarkt lädt Sie am Samstag, 13. De-
zember, und Sonntag, 14. Dezember, auf den Marktplatz ein.
� Foto: Stadt Zeil a.Main, Janina Selig

Von drauß´ vom Walde komm ich her, ich muss euch sagen es weihnachtet sehr…
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Bei nasskaltem Wetter wird festes Schuhwerk empfohlen, 
da es entlang des Setzbaches doch mal etwas feuchter 
werden kann. Der Weg ist leider nicht kinderwagentauglich.

P

	�Q Zeiler Weihnacht 2025
Bereits zum 45. Mal lädt die Stadt Zeil am 4. Adventssonntag, 
dem 21. Dezember, um 17.00 Uhr zur Zeiler Weihnacht in die 
Stadtpfarrkirche ein. Wie in der Vergangenheit, werden uns auch 
in diesem Jahr wieder Musiker und Chöre aus Zeil mit weihnacht-
lichen Klängen und Gesang auf das bevorstehende Weihnachts-
�(���•�š�����]�v�•�Ÿ�u�u���v�X
���Z�Œ�]�•�Ÿ�v�����t�����Z�š���Œ���Á�]�Œ�����µ�v�•�����v�������Œ���K�Œ�P���o�����µ�(�������•���<�}�v�Ì���Œ�š�����]�v-
�•�Ÿ�u�u���v���µ�v�����µ�v�•���]�u���s���Œ�o���µ�(�������•���<�}�v�Ì���Œ�š���•���v�}���Z�����]�v���Á���]�š���Œ���•��
�^�š�º���l���‰�Œ���•���v�Ÿ���Œ���v�X��
Neben dem Grußwort von Bürgermeister Thomas Stadelmann 
und besinnlichen Gedanken zur Weihnachtszeit, vorgetragen 
von Pfarrer Michael Erhart und Pfarrerin Claudia Winterstein, 
werden uns unterschiedliche Chöre und Interpreten aus Zeil auf 
�����•���t���]�Z�v�����Z�š�•�(���•�š�����]�v�•�Ÿ�u�u���v�X��

Die Stadtkapelle unter der Leitung von Heimo Bierwirth wirken 
ebenso mit wie der Liederkranz, Pfarrer Michael Erhart auf der 
Zither, Sarah Krines an der Harfe, Katja und Ferdinand Winter 
mit Gesang und die Zeiler Saiten. 
Am Ende des Konzertes wird uns der Sängerkranz noch einige 
�>�]�������Œ���‰�Œ���•���v�Ÿ���Œ���v�U�������À�}�Œ�������v�v�������Œ���P���u���]�v�•���u�����^���Z�o�µ�•�•���Z�}�Œ�U��
musikalisch in diesem Jahr begleitet von der Stadtkapelle, mit 
�����u�������o�]�����š���v�������À���v�š�•�o�]�������c�D�����Z�š���Z�}���Z�����]�����d�º�Œ�^�����]���•���v���<�}�v�Ì���Œ�š-
abend beenden wird.
�����Œ�����]�v�š�Œ�]�©���]�•�š���(�Œ���]�X�����]�������Œ�����š���v���v���^�‰���v�����v���Á���Œ�����v�U���Á�]�������o�o�i���Z�Œ-
lich, wieder einem gemeinnützigen Zweck in unserer Stadt zur 
Verfügung gestellt, der von den Mitwirkenden festgelegt wird.
Die Bevölkerung ist ganz herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns wieder auf einen zahlreichen Besuch.
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Zeiler
Marktplatz

Samstag, 13. Dezember ab 16.00 Uhr 
Sonntag, 14. Dezember ab 10.00 Uhr

P Leckere Speisen und Getränke
P  Buntes Programm mit Besuch des Christkindes 

und des Nikolauses
P Vielfältige musikalische Umrahmung

www.zeil-am-main.de

	■ Dank an die Christbaumspender 2025
Wir bedanken uns sehr herzlich bei den Spendern der Christbäume:

Zeil: Sandra Bauer, Haardtweg 28
Krum: Achim Seufert, Ziegelanger
Ziegelanger: Achim Seufert, Ziegelanger
Schmachtenberg: Fam. Müller, Jobst von Zanthier Siedlung 2A

	■ Erwerbsminderungsrenten  
– Zuschlag ab Dezember 2025!

Die Bundesregierung hat mit dem Erwerbsminderungsrenten - 
Bestandsverbesserungsgesetz Verbesserungen für Menschen ein-
geführt, die schon länger eine Erwerbsminderungsrente erhalten. 
Seit Juli 2024 wird ihnen ein Zuschlag zur Rente gezahlt. Die erste 
Stufe umfasste den Zeitraum vom 1. Juli 2024 bis 30. November 
2025. Die zweite Stufe startet ab 1. Dezember 2025.
Die Rentenversicherung berechnet die Rente automatisch neu. 
Rentnerinnen und Rentner müssen keinen Antrag stellen.
Fragen, die sich rund um die Auszahlung des Zuschlags, seine 
Berechnung oder eine mögliche Nachzahlung ergeben können, 
beantwortet der FAQ auf der Homepage der Deutschen Renten-
versicherung unter:
(https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Rente/
Allgemeine-Informationen/EM-Rente-Verbesserung/em-verbes-
serungsgesetz_node).

	■ Wasser auf Friedhöfen abgestellt
Aufgrund der bevorstehenden Kälteperiode wurde die Wasser-
versorgung in allen Friedhöfen der Stadt abgestellt, und die Toi-
letten bleiben bis zum Frühjahr geschlossen. Auf jedem Friedhof 
gibt es einen frostfreien Wasserhahn, der das ganze Jahr über 
Wasser bereitstellt. (js)

	■ Geänderte Öffnungszeiten
Das Bürgerbüro ist am Mittwoch, 10. Dezember, und am Don-
nerstag, 11. Dezember, wegen einer Schulung für die Kommu-
nalwahl 2026 ganztags geschlossen. Am Freitag, 12. Dezember, 
sind die Kollegen wie gewohnt für Sie da. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis! (js)

	■ Straßensperrungen zum Zeiler Weihnachtsmarkt
Am Wochenende des Zeiler Weihnachtsmarktes, am 13. und  
14. Dezember, kommt es im Altstadtbereich zu Verkehrsände-
rungen. Der Marktplatz wird am Samstag, 13. Dezember, ab 7 
Uhr vollständig gesperrt. Ab 10 Uhr ist zudem die Ortsdurchfahrt 
„Obere Torstraße/Hauptstraße“ zwischen den Einmündungen 
„Krumer Straße“ (Schulberg) und „Sander Straße“ für den Ver-
kehr nicht mehr befahrbar.
Wir bitten um Verständnis
Die Sperrungen bleiben bis Sonntag, 14. Dezember, um 23 Uhr 
bestehen und gelten für Fahrzeuge aller Art. Wir bitten alle An-
wohner und Verkehrsteilnehmern um Beachtung und danken 
für ihr Verständnis. (js)

	■ Rathaus über die Weihnachtsfeiertage 
geschlossen

Die Stadtverwaltung Zeil a.Main bleibt von Montag, 29. Dezem-
ber, bis einschließlich Freitag, 2. Januar 2026, geschlossen. Ab 
Montag, 5. Januar 2026, sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Die Stadtwerke Zeil stehen während dieser Zeit zu den üblichen 
Öffnungszeiten zur Verfügung.
Wir wünschen allen Bürgern eine ruhige Adventszeit.(js)

	■ Notarsprechtag
Notar Dr. Florian Berger hält am Dienstag, 09. Dezember 2025, 
einen Sprechtag in der Stadt Zeil a.Main ab.
Herr Dr. Berger steht Ihnen im Ratssaal des Rathauses der Stadt 
Zeil an diesem Tag nach vorheriger Terminabsprache von 14.00 
bis 17.00 Uhr für all Ihre notariellen Anliegen, Besprechungen 
und Beurkundungen, insbesondere in Grundstücks-, erb- und 
familien-rechtlichen Angelegenheiten, im Handels- und Gesell-
schaftsrecht sowie zur Errichtung Ihrer Altersvorsorgevollmacht 
mit Patienten-verfügung zur Verfügung.
Vorherige Terminabsprache wird erbeten.
telefonisch unter 09522 70 89 35 - 0,
per Telefax unter 09522 70 89 35 - 35 oder
über E-Mail info@notar-eltmann.de.

	■ Magischer Spaziergang  
durch den Weihnachtswald

Die Stadt Zeil a.Main lädt auch in diesem Jahr wieder herzlich 
ein, die besondere Stimmung der Adventszeit im Zeiler Weih-
nachtswald zu erleben. Der rund 2 Kilometer lange Rundweg 
startet wie gewohnt am Eingang zum Walderlebnispfad (Grünes 
Klassenzimmer) und führt durch eine liebevoll geschmückte Win-
terlandschaft, die Groß und Klein verzaubert.
Ein gemeinsames Herzensprojekt
Bis Mitte Januar können Besucher die vielen selbst gebastelten 
Dekorationen bewundern, die den Wald in ein kleines Weih-
nachtsparadies verwandeln. Unsere Teams aus Bauhof und Ver-
waltung haben erneut mit viel Kreativität und Herzblut daran 
gearbeitet – ein echtes Gemeinschaftswerk für unsere Stadt.
Hinweise für Ihren Besuch
Wir empfehlen festes Schuhwerk, da der Weg entlang des Setz-
baches bei feuchtem Wetter rutschig sein kann. Bitte beachten 
Sie, dass der Rundweg nicht kinderwagentauglich ist
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„Wir wünschen allen Besuchern viele bezaubernde und ruhige 
Momente im Weihnachtswald“, so Astrid Schneidawind aus dem 
Rathaus.
Anfahrt und Schutz der Tierwelt
Der Weihnachtswald liegt aus Zeil kommend Richtung Krum, in 
Verlängerung der Setzbachstraße. Bitte parken Sie am Bolzplatz 
und legen Sie die letzten Meter zu Fuß zurück. So schützen wir 
die dort lebenden Tiere – darunter auch empfindliche Arten wie 
den Feuersalamander. Wir wünschen allen Gästen eine wunder-
schöne Adventszeit und viel Freude beim Entdecken! (js)

Liebevoll gestalteten Stationen erwarten Sie entlang des 
Rundwegs.� Foto: Astrid Schneidawind

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Stadt Zeil a.Main und die in Zeil tätigen Wohlfahrtsverbände 
veranstalten auch heuer wieder eine vorweihnachtliche Feier 
mit Bescherung der über achtzigjährigen Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt. Die Gestaltung der Feier hat dieses Jahr der  
BRK Bereitschaft Zeil übernommen.
Sie sind zu dieser Feier eingeladen und zwar am

Mittwoch, 17. Dezember 2025,
um 14.30 Uhr

ins Rudolf-Winkler-Haus.

Die Feier wird mit vorweihnachtlicher Musik umrahmt und soll 
Ihnen reichlich Gelegenheit geben, bei Kaffee und Weihnachtsge-
bäck zusammen zu sitzen und Erinnerungen auszutauschen.
Die Gehbehinderten und Bewohner der Stadtteile 
werden auf Wunsch mit dem City-Bus geholt und 
wieder nach Hause gebracht. Wenn Sie 
gefahren werden möchten, teilen Sie 
uns das bitte mit. Tel: 949-0.

Über Ihr Kommen freut sich

Thomas Stadelmann
1. Bürgermeister

Anzeigen online 
selbst gestalten  
& schalten.
So schnell & einfach wie noch nie!

Mit uns erreichen Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen oder
anzeigen.wittich.de aufrufen und 
schon kann es losgehen!

  private & gewerbliche Anzeigen

  zahlreiche Motivvorlagen &  
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive hochladen & anpassen

  einfache und übersichtliche Handhabung

  ganz flexibel von zuhause aus  
und mobil von unterwegs

  Anzeigen archivieren und jederzeit 
darauf zugreifen

  Zahlung bequem per PayPal,  
Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!
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STADTWERKE

MEHR VORTEILE, MEHR SPAREN: UNSER NEUER STROMTARIF!

Unser neuer Stromtarif ist nicht nur umweltfreundlich, sondern bietet auch viele Vorteile für Sie als Kunden 
der Stadtwerke Zeil. Mit dem Motto „Der Einfach-Besser-Stromtarif“ wollen wir Ihnen eine unkomplizierte 
und faire Lösung anbieten, die sowohl nachhaltig als auch kostengünstig ist.

Ihre Vorteile im Überblick:

100 % Naturstrom: Mit unserem Tarif leisten Sie einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz – ohne Kompromisse 
bei der Versorgungssicherheit.

Preisgarantie für alle Kunden*: Unser günstiger Strompreis bleibt für ein Jahr (bis 31.12.2026) unverändert. 
 Arbeitspreis  24,145 ct/kWh netto (28,73 ct/kWh brutto)
 Grundgebühr 15,00 Euro/Monat netto  (17,85 Euro/Monat brutto)

Einheitlicher Tarif für Tag und Nacht: Der Doppelzählertarif entfällt. Ab sofort profi tieren Sie von einem 
einzigen, günstigen Tarif rund um die Uhr.

Mit dem neuen Tarif bieten wir Ihnen eine Kombination aus Nachhaltigkeit, einfacher Abrechnung und 
einem attraktiven Preis-Leistungs-Verhältnis.

So einfach wechseln Sie zum Einfach-Besser-Stromtarif:

Wechseln Sie online unter www.stadtwerke-zeil.de
oder füllen Sie das beiliegende Antragsformular aus.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen unter 09524 94940.

Entscheiden Sie sich jetzt für den Einfach-Besser-Stromtarif!

Freundliche Grüße
Ihre Stadtwerke Zeil

* Das Angebot umfasst eine Preisgarantie für 12 Monate. Diese gilt für alle Preiskomponenten, mit Ausnahme von Steuern (Mehrwert-, Stromsteuer), Abgaben und 
Umlagen (z.B. KWK-Umlage oder Konzessionsabgabe) sowie dem Netznutzungsentgelt.

Stadtwerke Zeil · Energie am Fluss Bamberger Straße 20 · 97475 Zeil a. Main
Tel. +49 (0) 9524 949 40 · info@stadtwerke-zeil.de · www.stadtwerke-zeil.de

Einfach online 
wechseln:
QR Code scannen 
und wechseln. 
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Barbara Sennert liest aus „Jeder soll von da, wo er ist, einen 
Schritt näher kommen“

	■ Rückblick: Eine Auszeit im Advent
Ende November öffnete die Stadtbibliothek ihre Türen für einen 
Abend voller Ruhe, Genuss und weihnachtlicher Atmosphäre. 
Schon beim Ankommen spürte die Besucher die besondere Stim-
mung: Das Foyer war liebevoll mit Kerzen, Tannenzweigen und 
stimmungsvollen Details dekoriert – ein sanfter Einstieg in eine 
kleine Auszeit vom Alltag. Bibliotheksleiterin Lena Vorndran fasst 
den Abend so zusammen: „Wir sind Rita Simon und Christine 
Karl unglaublich dankbar. Mit ihrer Wärme, ihrer Kreativität und 
ihrem Gespür für Geschichten und Düfte haben sie uns allen eine 
wunderbare Auszeit im Advent geschenkt. Es war ein Abend, der 
lange nachhallt.“
Weihnachtliche Stimmung
Zwischen warmem Licht und frischem Tannenduft begrüßte 
Christine Karl die Gäste und gab spannende Einblicke in den 
Weihnachtsbaum-Brauch und seine Geschichte. Im Anschluss 
las Rita Simon die erste Erzählung des Abends – ein Auftakt, 
der die Besucher sofort in weihnachtliche Stimmung versetzte.
Tee, Geschichten und Düfte in der Bibliothek
Danach ging es gemeinsam in die Stadtbibliothek, wo jeder Gast 
zunächst eine Tasse Tee erhielt – wohltuend, duftend und ein-
ladend. Zwischen den Regalen setzte sich das besondere Konzept 
des Abends fort: Christine Karl stellte jeweils ein Aroma oder 
einen Duft vor und erzählte Wissenswertes dazu. Passend hierzu 
las Rita Simon eine harmonierende Geschichte oder Buchpas-
sage und im Anschluss daran wurden die Zuhörer mit kleinen 
Kostproben verwöhnt.
Vorgestellt wurden
•	 Tanne – „Das Wunder der Tannenbäume“  

(Romes, Claudia), begleitet vom vertrauten Tannenduft
•	 Zimt – „Der Duft von Zimt“ (Eder, Rebekka), dazu ein Stück 

Franzbrötchen

	■ Wertstoffhof über die Feiertage geschlossen – 
Verschiebungen bei der Müllabfuhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten des Wert-
stoffhofes sowie die verschobenen Abfuhrtermine rund um die 
Weihnachtsfeiertage:
Wertstoffhof – Schließtage:
•	 Mittwoch, 24. Dezember (Heiligabend)
•	 Mittwoch, 31. Dezember (Silvester)
Geänderte Abfuhrtermine:
•	 Restmüll: vorverlegt auf 22./23. Dezember
•	 Biomüll: vorverlegt auf 29./30. Dezember
•	 Restmüll: verschoben auf 05. Januar 2026
Wir bitten alle Bürger, diese Änderungen bei der Entsorgung zu 
berücksichtigen. 	  
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! (js)

STADTBIBLIOTHEK

	■ Rückblick:  
Literarischer Abend in der Stadtbibliothek

Mitte November verwandelte sich die Stadtbibliothek erneut in 
einen Ort voller Geschichten, Begegnungen und inspirierender 
Momente. 
Am Abend fanden zahlreiche Literaturbegeisterte den Weg in 
die stimmungsvoll beleuchteten Räume, um gemeinsam einen 
besonderen Abend zu erleben.

Lieblingsbücher im Fokus
Wie jedes Jahr standen die persönlichen Lesehighlights der Be-
sucherinnen und Besucher im Mittelpunkt. Ob Lieblingsroman, 
humorvolle Erzählung oder ernstere Geschichten – die Vortra-
genden teilten nicht nur ihre Texte, sondern auch persönliche 
Gedanken und Erlebnisse, die ihre Auswahl zu etwas Besonderen 
machten.
Hier die diesjährig vorgestellten Bücher:
•	 Atmosphere“ – Taylor Jenkins Reid 

Vorgestellt von Lena Vorndran
•	 „Der kleine König Dezember“ – Axel Hacke 

Vorgestellt von Stefanie Schneyer
•	 „Nicht tot zu sein, ist noch lang kein Leben“ – Lou Bihl 

Vorgestellt von Monika Schraut
•	 „Die Unbändigen“ – Emilia Hart 

Vorgestellt von Anne Pietsch
•	 „Jeder soll von da, wo er ist, einen Schritt näher kommen“ 

– Navid Kermani 
Vorgestellt von Barbara Sennert

Häppchen und Wein
Für das leibliche Wohl sorgte das Team der Stadtbibliothek: Fei-
ne Häppchen und ausgewählter Wein luden zum Verweilen und 
zum Gespräch zwischen den Programmpunkten ein. Die „Zeiler 
Saiten“ untermalten diese Momente musikalisch. Ihre harmoni-
schen Klänge verleihen dem Abend eine warme und einladende 
Atmosphäre.
So wurde der Literarische Abend erneut zu einem Ort des Aus-
tauschs, der Ruhe und der Inspiration – ein Zusammenspiel aus 
Literatur, Musik und Gemeinschaft, das bei vielen Gästen noch 
lange nachhallte. 
Wir danken allen Mitwirkenden und Besucherinnen und Besu-
chern für ihr Kommen und freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Jahr.
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	■ Winterpause von 22. Dezember bis 6. Januar
Die Stadtbibliothek Zeil a.Main bleibt von Montag, 22. Dezem-
ber, bis einschließlich Dienstag, 6. Januar 2026, geschlossen. 
Alle vor dem 22. Dezember ausgeliehenen Medien, die innerhalb 
unserer Schließzeit fällig werden würden, werden automatisch 
bis zum 12. Januar 2026 verlängert. Eine Rückgabe über den 
Briefkasten ist in dieser Zeit nicht möglich. Wir wünschen allen 
Lesern eine besinnliche Adventszeit. (js)

•	 Schokolade – „Chocolat“ (Harris, Joanne),  
untermalt von einem Stück Schokolade

•	 Orange – „Orangenträume“ (Inusa, Manuela), ergänzt 
durch eine Mandarine und selbst gebackene Orangen-
plätzchen

•	 Vanille – „Im Schatten der Vanille“ (Engel, Cornelia),  
dazu eine echte Vanilleschote zum Riechen

Ein nachdenklicher Abschluss
Zum Ende des Abends las Christine Karl eine kurze Geschich-
te aus John Streleckys „Auszeit im Café am Rande der Welt“. 
Die Erzählung regte zum Innehalten und Nachdenken an – und 
schenkte allen Besuchern eine leise Botschaft zum Mitnehmen.

LEBEN IN ZEIL A.MAIN

	■ Adventsfenster
24 liebevoll geschmückte Fenster warten darauf entdeckt zu 
werden!
Vom 1.-24. Dezember 2025 dürfen sich Jung und Alt im Neubau-
gebiet „Lange Äcker“ auf die Suche begeben.
Ob beim besinnlichen Adventsspaziergang oder beim Warten 
aufs Christkind. Unsere Anwohner wünschen allen dabeiviel 
Freude.
Für die Kleinen haben wir, wie schon im letzten Jahr, einen Lage-
plan aller Teilnehmer erstellt.
Einfach ausschneiden, die richtigenZahlen in die Sterne eintragen 
und in den roten Weihnachtsbriefkasten im Elisabetha-Hofmann-
Platz 15 einwerfen.
Mit ein wenig Glück kann man eine süße Kleinigkeit gewinnen.
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit!
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Der Einkauf REGIONAL.
Ihr nächster Job  
REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!
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Die Unterstützung der Aktion „Geschenk mit Herz“ der Hilfsorga-
nisation humedica e. V. und Sternstunden e. V. ist zu unserer 
Herzensangelegenheit geworden.
Vielen lieben Dank an alle „Päckchenhelden“, Ihr seid spitze!!!

EVANG. KITA REGENBOGENHAUS

	■ Ein bunter Herbst im Regenbogenhaus
In diesem Herbst reihte sich eine besondere Aktion an die nächste.
Mit viel Engagement, Kreativität und Gemeinschaftssinn konn-
ten unsere Kitakinder eine Vielzahl erlebnisreicher Höhepunkte 
erleben.
Lichterglanz in den Weinbergen
Ein stimmungsvoller St. Martins Zug führte durch die beleuch-
teten Ziegelangrer Weinberge. Mit selbst gebastelten Laternen 
erlebten wir an verschiedenen Stationen einen Lichtertanz, die 
Martinsgeschichte und viele Martinslieder. Ein gemütliches Bei-
sammensein fand am Feuerwehrhaus in Ziegelanger statt. Vielen 
Dank allen, die uns hierbei so tatkräftig unterstützt haben!
Bundesweiter Vorlesetag
Jedes Jahr am 3. Freitag im November findet der Bundesweite 
Vorlesetag statt. In diesem Jahr durften wir die Kinderbuchauto-
rin Susanne Reimann in unserer Kita begrüßen, die den Kindern 
aus ihrem Buch „Leo fühlt sich heute...?“ vorlas. Die Kinder hör-
ten gebannt zu und durften am Ende des Buches Fragen stellen 
und über ihre eigenen Gefühle sprechen.
Basar für die Adventszeit
Direkt nach St. Martin liefen die Vorbereitungen für den Basar 
auf Hochtouren.
Nur durch die großartige Unterstützung, durch viele liebevoll 
gestaltete Deko- und Geschenkartikel, kulinarische Köstlichkei-
ten sowie wunderschön gebundene Kränze, wurde unser Basar 
wieder zum großen Erfolg. Alle Einnahmen kommen unseren 
Kitakindern zugute!
Auszeichnung „Öko-Kids“
Zum dritten Mal in Folge erhielt unsere Kita die Auszeichnung 
„Öko-Kids“. Hierzu wurden wir wieder nach Nürnberg eingela-
den, um die Auszeichnung entgegenzunehmen. Das Motto mit 
dem wir uns 2025 bewarben war „Alles rund ums Wasser“.
Hier gibt es neuerdings auch einen wunderschönen Film zu be-
staunen:
https://www.lbv.de/umweltbildung/fuer-kindertageseinrichtungen/
oekokids/
Unsere Vorschulfüchse besuchten das E. T.A. Hoffmann Theater in 
Bamberg

Ein besonderes Highlight für unsere Vorschulkinder ist jedes Jahr 
ein Theaterbesuch zur Weihnachtszeit. In diesem Jahr sahen sich 
die Kinder das Stück „Die unendliche Geschichte“ an. 

CARITAS-KITA ST. MICHAEL

	■ Spitzt die Ohren - es ist Vorlesetag!!!
Am 21.11.2025, dem bundesweiten Vorlesetag, war es im Haardt-
weg und im Caritashaus wieder mucksmäuschenstill... alle Kinder 
spitzten die Ohren und lauschten den Geschichten. Die „Kleinen 
Strolche“ in der Krippe bekamen von Conny Geuß, Leitung der 
OGTS, und Emily Stahl, Erzieherin im Kindergarten, vorgelesen... 
sie ließen für die Kleinsten Bilderbücher lebendig werden.
Zu den „Entdecker-Strolchen“ im Kindergarten fand die „Stadt 
Zeil“ den Weg. So bekamen die Kinder von Sabine Ißle, Stephan 
Kopf, Markus Derlet, Michael Schor und Thomas Stadelmann 
Bilderbücher vorgelesen ... ein ganz besonderes Erlebnis!!!

Heuer wurden von unseren Mitarbeiterinnen auch Bilderbücher 
zweisprachig vorgelesen – russisch, spanisch und englisch konnte 
gewählt werden, die deutsche Übersetzung folgte natürlich.
Alles in allem eine sehr gelungene Veranstaltung.
Wir bedanken uns bei allen Akteuren für die Bereitschaft an die-
ser Aktion teilzunehmen! Es war für die Kinder ein ganz toller 
Vormittag!!!

	■ ... unsere Geschenke mit Herz-Päckchen gehen 
auf Reisen!!!

Wir freuen uns sehr, dass wieder „Päckchenhelden“ gefunden 
wurden und sich somit in diesem Jahr 31 Pakete von uns aus auf 
den Weg in den Kosovo, in die Ukraine, nach Albanien, Rumä-
nien, der Republik Moldau und hier in Bayern gemacht haben, 
um Kinderaugen strahlen zu lassen.
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Kreismeisterschaft und wurde 4. Unterfränkischer Meister. Philip 
Dittmann U10 wurde 3. Kreismeister und holte sich den Titel in 
Unterfranken.
Xenia Charitos belegte bei den Kreismeisterschaften Platz 2 und 
wurde mit dem Unterfränkischen Kader Bayerische Mannschafts-
meisterin.
Die Jugendmannschaft, in Spielgemeinschaft mit SKK Haßfurt, die 
gemischt bei der U18 spielte, holte sich nach dem Vizemeister 
der Bezirksliga Süd auch den Willi-Rennert-Pokal und damit den 
Titel des Unterfränkischen Mannschaftsmeisters. Auf dem Bild 
fehlt Lena Maier.
Auch die erwachsenen Aktiven waren sehr erfolgreich. Die 1. 
Damenmannschaft wurde Meister in der Bezirksoberliga und 
stieg in die Landesliga auf. Komplettiert wurde dies durch die 
Vizemeisterschaft der 2. Damenmannschaft.
Patrick Löhr bei den Herren und Holger Jahn bei den Senioren A 
holten sich jeweils den Titel des Unterfränkischen Meisters. Dazu 
konnte Sabine Schropp den Vizemeister in Unterfranken sichern.

CSU FRAUENUNION ORTSVERBAND ZEIL A.MAIN

	■ Adventsfeier mit Jubilarehrung
Frauenunion Zeil feiert: Adventsfeier würdigt Mitglieder und ruft zur 
Stärkung der Demokratie auf
Unter dem Motto „Zusammenhalt und Engagement“ feierte 
die Frauenunion Zeil ihre diesjährige Adventsfeier. Die festlich 
dekorierte Veranstaltung bot einen würdigen Rahmen, um inne-
zuhalten, langjährige Mitglieder zu ehren und die zentrale Rolle 
der Frauen in der Gesellschaft zu betonen.
Herzlicher Dank und politische Akzente
Die Vorsitzende Brigitte Pakosch begrüßte die Anwesenden und 
betonte, wie wertvoll Zusammenhalt und Engagement in dieser 
besonderen Zeit seien.
Ein Höhepunkt war die Begrüßung der politischen Gäste, darun-
ter Elvira Biroga (Kreisvorsitzende der Frauenunion) sowie die 
Bürgermeisterkandidatinnen Heidi Müller-Gärtner (Marolds-
weisach) sowie Eva Maria Schmitt (Neubrunn).
Mit Blick auf ein „denkwürdiges und herausforderndes Jahr“ 
beleuchtete Brigitte Pakosch die aktuellen politischen und ge-
sellschaftlichen Veränderungen. Sie hob hervor, dass Demokratie 
und der Zusammenhalt der Gesellschaft ein hohes Gut seien, 
das es zu verteidigen gelte.
Dabei richtete sie einen klaren Appell an die Frauen:
„Wir haben einen gewaltigen Einfluss durch unser Stimmrecht, 
nämlich über 50 % der Stimmberechtigten sind Frauen. Lasst 
uns dies für die nächste Wahl sichtbar machen.“
Feierliche Atmosphäre und Ehrungen der Jubilare
Die Gäste versammelten sich an festlich dekorierten Tischen 
und wurden mit Christstollen und einem Weihnachtsstern als 
Präsent willkommen geheißen. Als zusätzliche Überraschung ver-
teilte die Jubilarin Margot Fößl Lebkuchen und einen Glückskeks 
an alle Anwesenden.
Der besinnliche Teil der Feier wurde von Brigitte Pakosch und 
Cyntiha Derra gestaltet, die mit traditionellen Stücken wie  
„Es wird scho glei dumpa“ und dem „Andachtsjodler“ sowie 
einer Weihnachtsgeschichte auf die Adventszeit einstimmten.
Anschließend erfolgte der offizielle Höhepunkt: Die Ehrung der 
langjährigen Mitglieder.
Geehrt wurden:
•	 45 Jahre Mitgliedschaft: Margot Fößl
•	 30 Jahre Mitgliedschaft: Christiane Will
•	 20 Jahre Mitgliedschaft: Irene Kernwein
•	 10 Jahre Mitgliedschaft: Irene Schmidt, Cynthia Derra und 

Sabrina Hetterich

Nach einem sehr schön inszenierten Theaterstück, schlenderten 
wir noch gemeinsam über den Bamberger Weihnachtsmarkt.
Nun freuen wir uns auf eine ruhige, besinnliche und friedliche 
Adventszeit und genau das wünschen wir all unseren Freunden!
Vielen Dank für ein aufregendes Jahr 2025!

An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, 
wie Sie ein angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest 
sagen können?

Wir bieten Ihnen über einen textlichen Weihnachtsgruß 
hinaus die Gelegenheit, in der letzten Ausgabe dieses Jahres 
Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern durch eine 
geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige ein herzliches 
„Dankeschön“ preiswert und weitreichend zu übermitteln.
Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem 
Anzeigenberater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre
LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

1. SKK GUT HOLZ ZEIL A.MAIN

	■ BLSV ehrt und Gut Holz ist dabei

Mit einer großen Veranstaltung ehrte der BLSV seine Topsportler 
des Landkreises im Zeiler Rudolf-Winkler-Haus.
Im vergangenen Jahr gab es einige Erfolge der Zeiler Jugend. 
Bei den Einzeltiteln holte Theo Krahl U10 den 2. Platz bei der 
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Die musikalische Umrahmung übernimmt auch heuer wieder 
`LaVita` mit unseren Franz Huber und Kollegen, die mit Sicherheit 
wieder für entsprechende Weihnachtsstimmung sorgen werden!
Neben allen Fußballern nebst Anhang, den Vereinsmitgliedern 
sind natürlich auch alle Krümler, Freunde und Gönner des Ver-
eins recht herzlich eingeladen.
Dies gilt natürlich auch für unsere beiden erfolgreichen Mann-
schaften der „Viktoria Darters Krum“ die ebenfalls recht herzlich 
zur Weihnachtsfeier eingeladen sind!
Lasst uns gemeinsam einen schönen Abend im Advent verbringen.
Der FSV-Viktoria Krum freut sich auf Euer Kommen!
Noch ein wichtiger Hinweis für alle Vereinsmitglieder:
Die alljährliche Mitglieder-Hauptversammlung (mit Neuwahl) findet  
dieses Jahr bereits am Sonntag, den 04.01.2026 um 13:00 Uhr  
im Sportheim statt.
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Die Vorstandschaft des FSV-Viktoria Krum 1948 e. V.
i. A. Thomas Mantel Vorstand Öffentlichkeitsarbeit und Marketing

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ

	■ Gesangverein Liederkranz gestaltet 
traditionellen Gedenkgottesdienst

Wie seit Jahrzehnten üblich hat der Gesangverein Liederkranz 
Zeil e. V. am Sonntag, 23.11.2025, seinen jährlichen Gottesdienst 
für die lebenden und verstorbenen Mitglieder des Vereins mu-
sikalisch mitgestaltet.

Der Chor des Liederkranz in der Pfarrkirche St. Michael	
� Foto: Martin Schlegelmilch

In diesem Jahr fiel der Termin mit dem 16. Jahrestag der Orgel-
weihe zusammen, so dass Chorleiter Ralf Hofmann zusammen 
mit Florian Mayer an der Eichfelder Orgel für einen zusätzlichen 
musikalischen Höhepunkt sorgte. I
n den Fürbitten erinnerte der Liederkranz an die im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitglieder Hildegard Leisentritt und Lydia 
Plener. Unter der Leitung von Dirigent Ralf Hofmann sang der ge-
mischte Chor Ausschnitte aus der „Missa Princeps Pacis“ von Wil-
liam Lloyd Webber, einem englischen Kirchenmusiker und Vater 
des weltbekannten Musicalkomponisten Andrew Lloyd Webber. 
Getreu dem Motto der Messe (Princeps Pacis bedeutet Friedens-
fürst) stand der Wunsch nach Frieden im Mittelpunkt des von 
Pfarrer Rainer Fries zelebrierten Gottesdienstes. Die ansehnliche 
Zahl der Kirchenbesucher belohnte die musikalischen Beiträge 
des Chors und der Organisten mit anerkennendem Applaus.

„Lassen Sie uns nun unseren langjährigen Mitgliedern danken, 
für ihr unermüdliches Engagement, ihre Treue und ihre Verbun-
denheit. Sie haben sich heute eine besondere Anerkennung ver-
dient“, schloss die Vorsitzende.
Besinnung und Weihnachtsgruß
Zum Abschluss regte Brigitte Pakosch zum Nachdenken an:
„Die Adventszeit ist eine Zeit, in der man Zeit hat, darüber nach-
zudenken, wofür es sich lohnt, sich Zeit zu nehmen.“ 	  
– Gudrun Kropp
Die Zeiler Frauenunion wünscht allen eine besinnliche Advents-
zeit, ein frohes und gesundes Weihnachtsfest sowie alles Gute 
für das kommende Jahr.
Vorankündigung: Neujahrsfrühstück!
Herzliche Einladung an alle Interessierten am 10.01.2026, ab 
09:00 Uhr, Gasthof UMAMI, Zeil. Anmeldungen bitte bis zum 
07.01.2026 bei Brigitte Pakosch, Telefonnummer 09524 302324.
Wir freuen uns darauf, das neue Jahr gemeinsam mit Ihnen 
willkommen zu heißen – bei einem leckeren Frühstück und an-
regenden Gesprächen.
Simone Will

FSV VIKTORIA KRUM

	■ Weihnachtsfeier  
des FSV-Viktoria Krum 1948 e.V.

Am Samstag, den 13.12.2025, ab 18:00 Uhr findet im Sportheim 
am Pfarrer-Anton-Kehl-Platz die traditionelle Weihnachtsfeier 
des FSV-Viktoria Krum statt.
Der Winter naht mit großen Schritten. Die Weihnachtsfeier stellt 
ein ganz besonderes Ereignis im Vereinsjahr der großen Fußball-
Familie dar!
Für das leibliche Wohl bei der Weihnachtsfeier wird wieder auf 
vielfältige Weise gesorgt werden. Vor dem besinnlichen Teil, der 
gegen 19:00 Uhr beginnt, bietet das FSV-Team eine große Aus-
wahl an bekannten Speisen an. Daher bitte bereits um 18:00 
Uhr kommen!
Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht haben erneut ihr Kom-
men angekündigt. Sankt Nikolaus wird mit Sicherheit wieder ei-
niges zu berichten haben und so manchem Fußballer die Leviten 
lesen und seine Gaben verteilen.
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Sie haben Fragen zum Thema Schwerbehinderung oder sind 
schon länger krank?
An diesem Nachmittag steht Betriebsseelsorger Rudi Reinhart 
zur Verfügung und bietet Interessenten kostenlose Beratung, 
Gespräche und Hilfe an.
Beratung ist auch vor Ort möglich.
Bitte melden Sie sich unter Tel. 01522 6211111
oder per Mail: rudi.reinhart@bistum-wuerzburg an.

KATHOLISCHER FRAUENBUND

	■ Traditionelles Frühstück beim Frauenbund Zeil

Vortrag von Pfarrer Michael Erhart
Schon seit Jahren ist es Tradition beim Frauenbund in Zeil am 
Buß- und Bettag ein Frühstück mit einem interessanten Thema 
anzubieten. In diesem Jahr hielt Pfarrer Michael Erhart einen 
Vortrag über die „weibliche Seite Roms“.
Dieses Thema hatte etwa 60 Frauen angesprochen, die zu einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet in den Pfarrsaal kamen. Sie alle 
wurden von Brigitte Pakosch begrüßt und dann wurde zunächst 
für eine Stunde Kaffee getrunken und vom Buffet geschlemmt.
Danach hielt Pfarrer Erhart einen Vortrag, den er mit vielen Bil-
dern ergänzte. Er war schon über 70 mal in Rom und nahm die 
Frauen auf eine interessante Reise durch die Stadt mit. In Rom 
gibt es über 4000 Kirchen und viele sind der Mutter Gottes ge-
weiht. Aber durch seine fundierten Kenntnisse führte er sein 
Publikum auch an nicht so bekannte Orte und zeigte, welche 
Bedeutung - neben Maria - auch andere weibliche Heilige ha-
ben. Dabei sprach er völlig frei und hatte jedes Detailwissen über 
Jahreszahlen, Lage und Größenangaben der einzelnen Kirchen 
im Kopf.

Brigitte Pakosch und Birgit Herrnleben überreichen Pfarrer 
Erhart ein Präsent� Foto: Birgit Herrnleben

Die 90 Minuten vergingen wie im Flug und am Ende konnten 
die beiden Vorsitzenden Birgit Herrnleben und Brigitte Pakosch 
Herrn Erhart ein kleines Präsent überreichen. Bestimmt sind ei-
nige Frauen mit der Sehnsucht nach einem Besuch in Rom nach 
Hause gegangen.

HEIMATKAPELLE ZIEGELANGER

	■ Weihnachtskonzert
Die Heimatkapelle Ziegelanger veranstaltet am 03.01.2026 wie-
der ihr traditionelles Weihnachtskonzert. Beginn ist um 17:00 
Uhr in der St. Kilianskirche in Ziegelanger. Mit dabei in diesem 
Jahr sind die „free Gospelsingers“, die Dorfsänger Ziegelanger, 
Marina & Nico Pechmann, die Heimatkapelle, eine Bläsergrup-
pe und an der Orgel Dieter Markl. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für einen guten Zweck wird gebeten. Im Anschluss an 
das Konzert werden im illuminierten Winzerhof Getränke und 
Bratwürste angeboten.

Die Heimatkapelle würde sich freuen wieder zahlreiche Gäste 
begrüßen zu dürfen.

KAB - KATHOLISCHE ARBEITNEHMERBEWEGUNG

	■ Probleme am Arbeitsplatz?  
Kirche berät Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 16.12.2025 findet von 16:00 bis 18:00 Uhr im 
Haus St. Bruno, Promenade 37 in Haßfurt ein „Beratungsnach-
mittag Arbeit und Soziales“ statt.
Sie haben Angst um Ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb 
schlecht geht?
Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen wissen, wie Ihre Rente 
aussieht?
Sie erleben Konflikte am Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und 
wollen lernen, damit umzugehen?
Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren und wollen wissen, 
was es mit Arbeitslosengeld und dem Bürgergeld auf sich hat?
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Es ging zum Beispiel um viele Dingsbums-Dinger, die man täglich 
benutzt, aber keiner genau benennen kann. Dass jeder Löffel 
einen Griff hat, ist klar, aber wer weiß denn schon, wie der vor-
dere Teil zum Suppelöffeln korrekt heißt? Oder wie viele Noppen 
eine Wasserflasche hat? Ein Film war natürlich auch mit von der 
Partie und den Liederrateteil hat Monika Schraut live gesungen.
Alles in allem hat es sowohl den Moderatoren Thomas Reitel-
bach und Monika Schraut als auch allen 81 Teilnehmenden sehr 
viel Spaß gemacht. Dass es wirklich um den Spaß ging, kann man 
auch daran sehen, dass das Gewinner-Team, das traditioneller 
Weise das gesamte Startgeld überreicht bekommt, ihren Gewinn 
einem guten Zweck in Zeil spenden wird. Es war ein Kopf-an-
Kopf-Rennen. „Black Friday“ landete ganz knapp vor den Teams 
„Die Zamgewürfelten“ und „Die 42er“, die sich mit einer Perl-
noppenflasche Wasser und einer Tüte Gummibärchen zufrieden-
geben mussten. Am liebsten hätten sich ganz viele gleich wieder 
für das nächste Quiz angemeldet. Das wird sicher kommen. Es ist 
fester Bestandteil des Winterprogramms der Sinnschule. 
Infos unter sinnschule.de

TURNVEREIN 1884 ZEIL E.V.

	■ Lauftreff TV Zeil - Adventswanderung
Am 1. Adventssonntag unternahm die Laufgruppe vom TV Zeil 
ihre traditionelle Wanderung. Dieses Mal führte sie von Zeil 
durch Sand, hoch zum Teilberg mit toller Aussicht, an der Moto-
crossstrecke und den Weinbergen der Lage Himmelsbühl vorbei.
Nach Überquerung der Autobahn führte die Wanderung wieder 
bergab und der letzte Abschnitt über den Fahrradweg nach Zell. 

NATURFREUNDE ZEIL A.MAIN E.V.

	■ Naturfreundehaus geöffnet
Das Naturfreundehaus „Warme Sonne“ ist am Sonntag, den 07. 
Dezember ab 14:00 Uhr geöffnet. Die Naturfreunde freuen sich 
auf euren Besuch.

SCHÜTZENGESELLSCHAFT 1499 ZEIL A.MAIN

	■ Andreas Mahr ist neuer Zeiler Schützenkönig
Bei der Königsproklamation der Schützengesellschaft 1499 Zeil 
am Main wurde am Freitag der neue Schützenkönig und seine 
Ritter durch den 2. Schützenmeister Heinz Sündermann in Ver-
tretung für den 1. Schützenmeister Werner Seyfert ausgerufen. 
Mit einem hervorragenden 234,3-Teiler setzte sich Andreas 
Mahr an die Spitze und errang sich damit die Königswürde von 
Michael Stretz als amtierenden Schützenkönig.
Den Titel des 1. Ritters errang Michael Stretz mit einem 
303,0-Teiler, gefolgt von Katharina Morgen, die sich mit 
334,2-Teiler den Platz der 2. Ritterin sicherte. Die drei bewie-
sen beeindruckende Treffsicherheit und stehen für ein starkes 
Schießjahr im Verein.
Im Königsschießen der Jugend holte sich Romy Morgen die Kö-
nigswürde. Mit einem 331-Teiler wurde sie zur Jugendkönigin 
proklamiert und erhielt großen Applaus von den Vereinsmitglie-
dern. Mirja Morgen belegte den zweiten Platz im Jugend-Königs-
schießen mit einem 484 Teiler. Den dritten Platz errang sich Nelly 
Dürrbeck mit einem 588 Teiler auf die Königsscheibe.
Die frisch gekürten Majestäten werden den Verein im kommen-
den Jahr bei offiziellen Auftritten, Festen und Umzügen repräsen-
tieren. Anschließend wurden die Preise für die besten Schützen 
der Meisterscheibe und Glücksscheibe vergeben.
Die Schützengesellschaft blickte im Rahmen der Veranstaltung 
auf ein aktives Jahr zurück und hob insbesondere das Engage-
ment in der Nachwuchsarbeit durch Gerhard Fritzmann hervor.

(v. l.n.r hinten: Heinz Sündermann, Katharina Morgen, And-
reas Mahr, Michael Stretz) (v. l.n.r vorne: Mirja Morgen, Romy 
Morgen, Nelly Dürrbeck)� Foto: Gerhard Berger

SINNSCHULE ZEIL A.MAIN

	■ „Black Friday“ gewinnt alles
Volles Haus hatte die Zeiler Sinnschule am vergangenen Freitag 
bei ihrem zweiten Kneipenquiz.
In der Gaststätte Umami kamen 16 Rateteams zusammen und 
zerbrachen sich den Kopf über Fragen aus den Themen „Was 
man in der Schule lernt“, „Heimat und Welt“, „Alltagswissen“ 
und „Irgendwas mit Medien“.
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penbereich – aber derzeit gibt es noch freie Kapazitäten, denn 
Sorgen bereiten die rückläufigen Geburtenzahlen. Die Caritas-
Kindertagesstätte kann mit seinen qualifizierten Mitarbeiterin-
nen zudem integrative Betreuung, Sprachförderung und digitale 
Bildung anbieten.
Auch in der Grundschul-Mittagsbetreuung ist der Caritasverein 
seit Beginn aktiv und heute Kooperationspartner der Grundschu-
le für die offene Ganztagsschule.
Im Caritasverein St. Michael Zeil sind derzeit 46 pädagogische 
Fachkräfte und 17 weitere Mitarbeitende beschäftigt. Die Per-
sonalkosten belaufen sich auf ca.1,9 Millionen Euro jährlich. Die 
Stadt Zeil trägt mit den gesetzlichen Förderungen einen erheb-
lichen finanziellen Anteil.
Die Elternbeiträge decken lediglich rund 20 Prozent der Gesamt-
kosten, der Rest muss über Förderungen und Spenden finanziert 
werden.
Insgesamt ein beachtlicher Wirtschaftsbetrieb bei einer Bilanz-
summe des Vereins für 2025 von 2,2 Millionen Euro.
Herrnleben sprach auch die Sorgen an: Wie entwickeln sich die 
Finanzen, welche Tariferhöhungen und Vorschriften kommen, 
und wie gestaltet sich die Unterstützung durch den Freistaat Bay-
ern? Zugleich lobte er die stets partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit der Stadt sowie die enge Kooperation mit der evan-
gelischen Kindertagesstätte – wichtig für gemeinsame Lösungen.
Der neue Anbau ermöglicht nun ein Frühstücksbuffet, Mittag-
essen und Snacks nach dem Leitfaden „Frischeküche in Kita“ des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft. Frisch 
gekocht, mit wenigen Zusatzstoffen, regional und nachhaltig – so 
lautet das Konzept. Auch Tischkultur durch gemeinsames Essen 
wird gepflegt. Ergänzt wird das Angebot durch Schulmilch und 
Obst von regionalen Märkten.
Die neuen Räume im Untergeschoss für Therapie und Personal 
können derzeit wegen einer noch ungeklärten Geruchsbelastung 
leider nicht genutzt werden, obwohl sie dringend benötigt wer-
den.
Auch die Mitgliederentwicklung bereitet Herrnleben Sorge: Der 
Caritas-Verein zählt 264 Mitglieder, meist über 70 Jahre alt. El-
tern lassen sich nur schwer motivieren, zumindest während der 
Kindergartenzeit ihrer Kinder Mitglied zu werden – obwohl der 
Beitrag lediglich 15 Euro im Jahr beträgt.
Die Besucher zeigten sich beeindruckt von den Zahlen und vom 
neuen „Strolchenbistro“ und es wurde deutlich, dass viele erst 
durch den Besuch einen Eindruck davon erhielten, welche kom-
plexe Aufgabe hinter einer Kindertagesstätte steht. Peter Pfaff 
dankte Herrnleben für die Führung und stellte die Frage, wie 
eine Einrichtung dieser Größenordnung überhaupt noch ehren-
amtlich geführt werden könne. Er würdigte Herrnlebens großes 
Engagement, das sich auch in seiner Arbeit für die Stadtkapelle 
und den Aufbau der Bläserklassen an der Grundschule zeigt.

ZEILER UNTERNEHMEN PROJEKTE - ZUP

	■ Zeiler Einkaufsgutschein wird eingestellt
Liebe Zeiler,
der Verkauf der Zeiler Einkaufsgutscheine bei der Sparkasse in 
Zeil wird ab sofort eingestellt.
Leider konnten wir niemanden finden, der den Zeiler Einkaufs-
gutschein in dieser oder ähnlicher Form fortsetzt.
Die im Umlauf befindlichen Zeiler Einkaufsgutscheine können bis 
Ende 2027 bei allen teilnehmenden Firmen eingelöst werden.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine schöne und besinn-
liche Weihnachtszeit.
Michael Minnich, 1.Vorstand Z-uP – Zeiler unternehmen Projekte

Besonders gefreut hat uns, dass die Gründungsmitglieder der 
Gruppe Heinrich Weisel und Karl Raab (beide bereits 90-jährig!) 
zur Einkehr zum Mittagessen dabei waren. Die Abteilung Lauf-
gruppe existiert bereits seit 1978, seitdem wird auch die Ad-
ventswanderung jedes Jahr durchgeführt.

ÜZL - ÜBERPARTEILICHE ZEILER LISTE

	■ ÜZL besucht Caritas-Kindertagesstätte in Zeil

Die Delegation der ÜZL in dem neuen „Strolchenbistro“
Der Besuch der ÜZL in der Caritas-Kindertagesstätte St. Michael 
galt zunächst dem neuen Anbau mit Mensa, Küche, Förderräu-
men und Personalräumen.
Dietmar Herrnleben, seit 16 Jahren Vorsitzender des Caritas-
vereins und damit ehrenamtlicher „Chef“ der Kindertagesstät-
te, zeichnete zunächst die Entwicklung der Kinderbetreuung in 
Zeil auf:
Sie reicht von der Gründung der Hofmann’schen Kinderbewahr-
anstalt im Jahr 1898 über den Bau des Caritashauses 1930, die 
Eröffnung des evangelischen Kindergartens 1963 und den Bau 
des Caritas-Kindergartens 1973 bis hin zur Erweiterung um eine 
fünfte Gruppe 1993. 2005 folgte die erste Kinderkrippe und 
die erste Mittagsbetreuung im Landkreis, 2008 eine Krippe am 
evangelischen Kindergarten. Eine weitere Krippe entstand in der 
Marienschule, das Caritashaus wurde dann für 4 Krippengruppen 
umgebaut, und schließlich kam der aktuelle Anbau am Caritas-
Kindergarten hinzu.
Herrnleben betonte, dass dieser lange Weg ein dichtes „Netz für 
Kinder“ geschaffen habe, das Zeil weit über die Region hinaus 
zum Vorbild mache.
Heute können in Zeil 150 Kinder über drei Jahre im Caritas-Kin-
dergarten betreut werden, dazu 48 Kinder in der Krippe. Der 
evangelische Kindergarten hat eine Betriebserlaubnis für weitere 
70 Kinder im Kindergartenbereich sowie für 24 Kinder im Krip-
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EVANG. KIRCHENGEMEINDE

	■ Evangelische Termine KW 49, 50, 51

Sonntag, 07.12.
09.30 Uhr GD mit anschl. Kirchenkaffee und 

Faitrade-Verkauf
Dienstag, 09.12.
19.30 Uhr Auszeit, Johannes-Flinner-Haus
Mittwoch, 10.12.
14.30 Uhr Frauenkreis, Johannes-Flinner-Haus
Freitag, 12.12.
10.00 Uhr Andacht, Hans-Weinberger-Haus
Sonntag, 14.12.
10.00 Uhr GD für Klein & Groß, Himmelfahrtskirche
Montag, 15.12.
14.30 Uhr Spielenachtmittag, Johannes-Flinner-Haus
Sonntag, 21.12.
09.30 Uhr GD, Himmelfahrtskirche

	■ Malkurs – „Mein eigenes Gemälde“

Wir bemalen eine Leinwand 50x70 cm mit Künstleracrylfarben.
Donnerstag, 30.12.2025, ab 9:30 - 12:30 Uhr

Treffpunkt: Eingang Grundschule Zeil am Main
Veranstalter und Lei-
tung:

Margitta Grampp

Kosten: 32 €
Mitzubringen: Malkittel (oder alte Kleidung), Alter fla-

cher Teller (für Acrylfarben), Farbkasten, 
Zeichenblock, Getränke und Pausenver-
pflegung; alter Lappen

Viel gute Laune und Phantasie!!
Anmeldung telefonisch bei Frau Grampp: 09549 7787

ALLGEMEINES

	■ Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen den Weihnachtsfeiertagen muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 51 auf

Freitag, 12. Dezember 2025, 12.00 Uhr
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Die Redaktion

INFORMATIONEN ANDERER EINRICHTUNGEN

	■ Mitteilung der Kreisvorstandschaft der Siebener
Liebe Siebener-Kolleginnen und Kollegen, liebe Ortsobmänner,
„Alle Jahre wieder“ - dieses Schreiben möchten wir nutzen, um 
zum einen Euch allen für Eure Unterstützung Danke zu sagen 
und zum anderen Euch über einige Punkte, wie sie zwischen den 
Kreissiebenertagen anfallen, zu informieren.
Wir blicken auf einen wieder sehr gelungenen Siebenertag 2025 
zurück. Unser Dank gilt hier noch einmal der Feuerwehr und der 
Gemeinde Rentweinsdorf für die Ausrichtung und Unterstützung 
und vor allem Euch für Eure Teilnahme und tolle Disziplin. Es ist 
doch immer wieder ein beeindruckendes Fest.Auch das alljär-
lich immer wiederkehrendes Problem mit der Verbindlichkeit 
bei Anmeldung und der Bestellung der Mittagessen hat sich an 
diesem Siebenertag deutlich gebessert. Bitte diese Verbindlich-
keit auch bei den nächsten Siebenertagen beibehalten, denn für 
den Ausrichter unseres Siebenerfestes ist es manches Mal dann 
schon ein Risiko, wenn nicht alle in der Anmeldung angegebenen 
Essensbestellungen abgerufen werden. Bitte deshalb diese Es-
sens-Bestellung bei der Anmeldung zum Kreissiebenertag weiter 
als letztendlich verbindlich ansehen, um Risiko und Kosten für 
die Veranstalter zu minimieren.
Unser Kreissiebenertag 2026 findet bekanntlich im Rahmen des 
150jährigen Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr am Samstag, 

13.Juni 2026, in Untersteinbach statt. Diesen Termin schon 
jetzt bitte vormerken, es ergeht hierzu wie immer noch eine ge-
sonderte Einladung. In diesem Zusammenhang werden wir im 
März 2026 wieder ein Auffrischungsseminar für „altgediente“ 
Feldgeschworene, mitorganisiert durch das Amt für Digitalisie-
rung, Breitband und Vermessung, anbieten. Der Ort und die be-
treffenden Obmannschaften werden noch gesondert bekannt 
gegeben und eingeladen. Schon jetzt Danke den Gemeinden 
und den betreffenden Ortsobmännern für die organisatorische 
Unterstützung. Der Einführungskurs für in 2025 neuvereidigte 
Siebener findet am Freitag, den 30.Jan. 2026, im Sitzungssaal 
des Landratsamtes statt. Hierzu wird sicherlich noch jeder „Neu-
siebener“ gesondert vom Vermessungsamt eingeladen werden.
Über einen bayrischen Landessiebenertag in 2026 ist noch nichts 
bekannt, wir werden uns gegebenenfalls kurzfristig zwecks Or-
ganisation melden.Für unsere nächsten Kreissiebenertage 2027, 
2028, 2029 etc. suchen wir schon jetzt Veranstalter und Ausrich-
ter. Bitte die örtlichen Vereine immer auf eine mögliche Ausrich-
tung vor allem im Zusammenhang mit größeren Jubiläumsfesten 
ansprechen, Bewerbungen bitte anamue-gero@outlook.de oder 
an martin.schrauder@landratsamt-hassberge.de
Die Kreisvorstandschaft hat sich noch mit verschiedenen ande-
ren Punkten beschäftigt. Die am Siebenertag angesprochene 
Bescheinigung zur Berechtigung bzgl. Durchführung von Abmar-
kungsaufgaben und Abmarkungstätigkeiten ist in Bearbeitung. 
Fragen hierzu bitte immer wieder gerne.Des Weiteren verweisen 
wir auf das Rundschreiben von Herrn Reuß, ADBV, vom Herbst 
diesen Jahres an die Gemeinden bezüglich Nutzung von Koor-
dinaten. Dieses Info-Schreiben zusammen mit den Nutzungs-
bedingungen sollte jeder Obmann in Verbindung mit unseren 
Mitteilungen zur allgemeinen Info erhalten.
Abschließend möchten wir allen für die Unterstützung und Ge-
wogenheit Danke sagen, vor allem Euch Kolleginnen und Kollegen 
mit Euch Ortsobmännern sowie besonders auch den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern von Landratsamt und Vermessungsamt, 
unserem Landrat, den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern.
Wir wünschen Euch eine gute Zeit, viel Gesundheit, Zuversicht 
und Gottes Segen.
für die Kreisvorstandschaft
Adolf Müller, Kreisobmann
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Landkreis Haßberge geben. Bis dahin werden die Organisatoren 
noch einige Stellschrauben drehen, um mit den diesjährigen Er-
fahrungen den Ablauf der Entdecker-Dates 2026 zu verbessern 
und das Angebot auszubauen. Wer nicht bis November 2026 
warten will, findet unter www.hasconnected.de stets aktuelle 
Praktikums- und Jobangebote im Landkreis Haßberge. Neuen 
Kontakten in die regionale Arbeitswelt sowie der Suche nach 
dem Traumjob vor Ort steht somit nichts im Wege.

	■ Regionalmanagement präsentiert  
das Erfolgsrezept Innenentwicklung

Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger informierte sich am 
Krapfenbäcker-Infomobil bei Regionalmanagerin Sonja Gers-
tenkorn über das Erfolgsrezept Innenentwicklung.

Das Krapfenbäcker-Infomobil war auf dem Kongress  
der bayerischen Flächensparoffensive zu Gast
Das Krapfenbäcker-Infomobil setzte Anfang Oktober seine Tour 
fort und war erstmals auch außerhalb des Landkreises Haßberge 
zu sehen. 
Das Regionalmanagement nahm am zweitägigen Kongress der 
bayerischen Flächensparoffensive in Fürth teil und stellte dort im 
Rahmen des Infomarktes das Erfolgsrezept Innenentwicklung vor. 
Das Infomobil weckte das Interesse vieler Kongressteilnehmen-
den aus ganz Bayern und war ein beliebtes Fotomotiv.
Auch der bayerische Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger nahm 
sich Zeit für einen persönlichen Besuch des Krapfenbäcker-Info-
mobils. Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn nutzte die Ge-
legenheit, dem Minister das Erfolgsrezept Innenentwicklung 
vorzustellen und näher zu erläutern. 
Der lecker gefüllte Krapfen steht symbolisch für die ideale Orts-
entwicklung mit lebendigen Dorf- und Stadtkernen, die vielfältige 
Funktionen bieten von Wohnen über Einkaufen und Arbeiten bis 
hin zu Gemeinschaft und Begegnung. 
Das Krapfenbäcker-Infomobil vermittelt aber nicht nur wissens-
werte Informationen und praktische Handlungsmöglichkeiten, 
sondern lädt mit einer interaktiven Waage dazu ein, sich spie-
lerisch mit Aspekten flächensparender Siedlungsentwicklung 
zu befassen. Aus verschiedenen Zutaten gilt es, das passende 
Erfolgsrezept für lebendige Orte und leckere Krapfen zusammen-
zustellen.
Das Krapfenbäcker-Infomobil ist auch weiterhin in der Region un-
terwegs, die nächsten Ausstellungstermine sind bereits in Vorbe-
reitung. Bei Interesse kann die interaktive Wanderausstellung beim 
Regionalmanagement des Landkreises Haßberge angefragt und 
kostenfrei ausgeliehen werden (E-Mail: regionalmanagement@
hassberge.de). Weitere Informationen und Bildeindrücke des 
Infomobils sind unter www.regionalmanagement-hassberge.de/ 
krapfenbaecker verfügbar.

	■ Praxisluft in der Berufswelt schnuppern

Die Entdecker-Dates feierten in den Herbstferien 2025 Pre-
miere und boten Jugendlichen spannende Praxiseinblicke in 
die regionale Berufswelt.	
� Foto: Moni Göhr, Landratsamt Haßberge

Entdecker-Dates brachten Jugendliche und  
regionale Arbeitgeber in Kontakt
Die Herbstferien standen in diesem Jahr ganz im Zeichen der Be-
rufsorientierung. Denn die „Entdecker-Dates“ feierten Premiere 
im Landkreis Haßberge. 25 Unternehmen aus der Region betei-
ligten sich an der Erstausgabe der Entdecker-Dates und öffneten 
von 3. bis 7. November ihre Betriebstüren. 
Über 60 Jugendliche nutzten die Chance, exklusive Einblicke in 
die Unternehmen vor Ort zu gewinnen und verschiedene Berufs-
bilder kennen zu lernen oder gleich praktisch auszuprobieren. 
Von Pflegeberufen, Polizeidienst und Handwerk über Garten-
bau, Maschinenbau, Metall- und Kunststoffverarbeitung bis hin 
zu Verwaltung, Fachinformatik, Elektrotechnik und Mechatronik 
konnte in verschiedenste Branchen geschnuppert werden. Einige 
besonders engagierte Schülerinnen und Schüler absolvierten so-
gar mehrere Entdecker-Dates, um herauszufinden, welche Jobs 
zu ihren Interessen und Fähigkeiten passen.
Das Angebot der Entdecker-Dates war breit aufgestellt und 
reichte von Werksführungen bis hin zu mehrtägigen Praktika. 
Teilweise durften Eltern ihre Kinder zu den Entdecker-Dates be-
gleiten und die regionalen Arbeitgeber persönlich kennenlernen. 
Oftmals waren auch die Auszubildenden aktiv in die Entdecker-
Dates mit eingebunden und brachten den neugierigen Schülerin-
nen und Schülern die Ausbildungsberufe näher. Dabei konnten 
die Jugendlichen bei Mitmach-Projekten echte Praxisluft schnup-
pern und eigene Werkstücke bauen. Trotz einiger anfänglicher 
technischer Schwierigkeiten im digitalen Anmeldeprozess ziehen 
die Verantwortlichen von Regionalmanagement, Bildungsregion 
und Wirtschaftsförderung, aber auch die Unternehmen selbst, 
ein positives Fazit zur ersten Auflage der Entdecker-Dates. So-
wohl von Seiten der Betriebe als auch von denteilnehmenden 
Jugendlichen gab es fast ausschließlich gute bis sehr gute Bewer-
tungen für das neue Angebot zur Berufsorientierung. Daher wird 
es auch in den Herbstferien 2026 wieder die Entdecker-Dates im 
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sich an People for Future Haßberge wenden (E-Mail: hassfurt@
parentsforfuture.de). Darüber hinaus besteht jederzeit die Mög-
lichkeit, sich vor Ort zu engagieren, egal ob privat, in Vereinen 
oder kommunalpolitisch. Wer bereits Projektideen hat, die der 
Gemeinschaft zu Gute kommen, kann sich beispielsweise für eine 
Förderung über das Regionalbudget 2026 der Gemeinde-Ver-
bünde Baunach-Allianz, Allianz Hofheimer Land, Allianz Main 
& Haßberge und Lebensregion plus bis Dezember bewerben. 
Und wer sich noch einmal intensiver mit Energieversorgung, Be-
teiligung und dem Mehrwert der Klimaneutralität im Landkreis 
Haßberge beschäftigen will, findet unter www.hassberge.de/kli-
makonferenz alle Präsentationen und Inhalte der diesjährigen 
Klimakonferenz zum Nachlesen.
Das Regionalmanagement des Landkreises Haßberge bedankt 
sich an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Beteiligten und den 
über 2.500 Gästen der Erlebniswochen Zukunftsklima. Nach 
der geglückten Premiere finden die Erlebniswochen Zukunfts-
klima im kommenden Jahr ihre Fortsetzung von 16. Oktober bis  
15. November 2026. Programmvorschläge und Ideen für die 
zweite Auflage der Erlebniswochen Zukunftsklima nimmt das 
Regionalmanagement gerne entgegen (E-Mail: regionalmanage-
ment@hassberge.de) und verspricht schon jetzt wieder einen 
interessanten, informativen und interaktiven Aktionsmonat rund 
um Klima und Nachhaltigkeit.

	■ Zukunftsideen für eine nachhaltige Region

Egal ob jung oder alt, viele Bürgerinnen und Bürger ließen 
mit ihren bunten, nachhaltigen Ideen den Zukunftsbaum er-
blühen.� Foto: Carolin Ulrich/EIN&ALLES design

Über 130 Blätter ließen den Zukunftsbaum im Haßfurter Biblio-
theks- und Informationszentrum erblühen
2025 fanden im Landkreis Haßberge erstmals die Erlebniswochen 
Zukunftsklima statt. Das Programm bestand nicht nur aus infor-
mativen und interaktiven Veranstaltungsangeboten für Jung und 
Alt, sondern lud auch dazu ein, kreativ zu werden und sich mit 
möglichen Zukunftsszenarien für die Region zu befassen. 
Dafür stand von Anfang August bis Mitte Oktober im Biblio-
theks- und Informationszentrum (BIZ) Haßfurt der sogenannte 
Zukunftsbaum, gestaltet aus alten Fahrradkartons von der regio-
nalen Künstlerin Kim Davey. 
Besucherinnen und Besucher des BIZ hatten die Möglichkeit, ihre 
Ideen, Wünsche und Visionen für einen nachhaltigen und lebens-
werten Landkreis Haßberge auf bunten Blättern festzuhalten und 
diese an den Zukunftsbaum zu hängen. Auch die Teilnehmenden 
der Schulkonferenz und der Klimakonferenz 2025 konnten ihre 
Vorschläge und Hoffnungen am Baum platzieren. Insgesamt lie-
ßen fast 140 bunte Blätter den Zukunftsbaum erblühen.
Die Wünsche und Visionen für eine nachhaltige Gestaltung der 
Zukunft vor Ort und weltweit reichten dabei von Sharing- und 
Tauschangeboten über Entsiegelung und Begrünung bis hin zu 
Sauberkeit, Kultur- und Freizeitangeboten sowie Ehrenamt und 
Beteiligung. 
Die Ideen des Zukunftsbaumes sind ab sofort online einsehbar 
unter www.regionalmanagement-hassberge.de/aktionsmonat. 
Zur besseren Übersicht wurden die Vorschläge den Kategorien 
„Beteiligung“, „Freizeit“, „Mobilität“, „Ortsgestaltung“, „Umwelt-
schutz“ und „Versorgung“ zugeordnet. 
Das Regionalmanagement ergänzte einige thematisch passende 
Tipps und Angebote, die bereits im Landkreis Haßberge vorhan-
den sind. 
Im nächsten Schritt werden die Ideen des Zukunftsbaumes 
an politische Vertreter und regionale Akteure übermittelt, um 
mögliche Ansatzpunkte und Entwicklungsmöglichkeiten für eine 
nachhaltige Zukunft aufzuzeigen und anzuregen.
Alle Interessierten, die sich gerne aktiv in eine nachhaltige Ge-
staltung der Region einbringen und an der Entwicklung und 
Umsetzung konkreter Maßnahmen beteiligen möchten, können 
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GESCHICHTEN, DIE WAHR SEIN KÖNNTEN

	■ Der Geißbock
Es war an einem Abend im Herbst – die Dämmerung war herein-
gebrochen, als junge Burschen dem Jagdpächter aufgeregt be-
richteten, am Waldrand unweit des Städtchens habe man einen 
Rehbock gesehen.
Der schon etwas ältere Jäger machte sich mit einem Bekannten 
sogleich auf den Weg, denn so ein Rehbock kurz vor der Kirch-
weih kam gerade recht.
Mit aller Vorsicht pirschten sich beide an – wie gesagt, die Däm-
merung war schon hereingebrochen und das Büchsenlicht nicht 
mehr das Beste. Aber eindeutig – dort im Gebüsch sah man den 
Kopf des Bocks und der Nimrod wagte den Schuss. Und wirklich 
– das Tier war getroffen.
Mühsam kämpfte sich der Schütze und sein Begleiter an die 
Stelle des Abschusses heran und erlebten eine peinliche Über-
raschung. Statt des vermeintlichen Rehbocks lag da der Kopf 
eines Geißbocks, den man auf ein Lattengerüst aufgespießt und 
im Gebüsch versteckt hatte.
Die jungen Burschen aber freuten sich über den gelungenen 
Streich. Einer der ihren war Metzger und hatte nach dem 
Schlachten und Verarbeiten des Geißbocks zum Kirchweihbraten 
den Kopf und die Decke zur Verfügung gestellt und so konnte es 
zur Täuschung des Jägers kommen.
Helmut Trautner
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1.000 Flyer
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Wir GESTALTEN und DRUCKEN
Ihre Wahlwerbung

zur Kommunalwahl 2026
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Wir suchen Verstärkung

Wir sind ein erfolgreiches und expandie-
rendes Medienunternehmen mit Standort in 
Forchheim und geben mehr als 200 verschie-
dene Amts- und Mitteilungsblätter für Städte und  
Gemeinden in Bayern heraus. Um die Ansprüche unserer 
Kunden an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässigkeit 
noch besser erfüllen zu können, suchen wir zur Unterstützung  
unseres Vertriebsteams

in Teilzeit (25 - 30 h) einen

Personaldisponent/
Zustellerbetreuer (m/w/d) 

Die Aufgabenschwerpunkte:
• Betreuung und Koordination unserer Zeitungsboten vor Ort
•  Aktive Akquise neuer Zusteller und beurteilung von
 Bewerbungen
•  Schaffen von vertraglichen Grundlagen für Neueinstellungen
• Bearbeitung von Reklamationen
•	 Interne	Auftragsabwicklung	und	Koordination	des	Workflows
 von Druckerei bis zur Zustellung
• Unterstützung unseres Vertriebsteams im Bereich Beilagen-
 abwicklung und Disposition

Der ideale Bewerber m/w/d
•  ist zuverlässig, kontaktfreudig und kommunikativ
•  ist engagiert, belastbar und zeigt Durchsetzungsvermögen
•  besitzt gute PC-Kenntnisse (insb. Word und Excel)
•  hat einen Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
•  eine umfassende Einarbeitung in alle relevanten Themen
 rund um den Vertrieb
•   eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in
 einem dynamischen Team und einem Unternehmen
 mit starkem Wachstum
•   Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
•   Jobrad u.v.m.

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

Geschäftsführung, Christian Zenk
LINUS WITTICH Medien KG
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Gerne auch per E-Mail an: c.zenk@wittich-forchheim.de

für unser Team.
Jetztbewerben

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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Parkinson: Wenn Tabletten 
nicht mehr reichen

-ANZEIGE- (djd-k). Bewegungs-
probleme, Zittern, Steifheit: 
Parkinson-Symptome lassen 
sich anfangs gut mit Tabletten 
behandeln. Doch deren Wir-
kung lässt mit der Zeit nach. 
Wann eine nicht-orale Folge-
therapie angezeigt ist, lässt sich 
mit der 5-2-1-Regel erkennen: 
Wenn man fünfmal am Tag 
mehrere Parkinson-Medika-
mente einnimmt und trotzdem 
täglich insgesamt zwei Stunden 
schlecht beweglich und eine 

Stunde überbeweglich ist, stößt 
die orale Therapie an ihre Gren-
zen, mehr unter www.parkin-
son-check.de. Als Folgetherapie 
stehen die tiefe Hirnstimulation 
oder Medikamentenpumpen zur 
Verfügung, die Wirkstoffe in den 
Verdauungstrakt oder unter die 
Haut bringen. Eine Pumpenthe-
rapie war auch der Gamechan-
ger bei Brigitte (70), die heute 
wieder reisen und tanzen kann: 
„Die Pumpe hat mir Lebensqua-
lität zurückgegeben.“

Stabile Stütze im Portfolio
-ANZEIGE- (djd-k). Die globalen 
Finanzmärkte sind von Unsi-
cherheit und Volatilität geprägt. 
Privatanleger fragen sich, in wel-
che Richtung sich die Märkte 
entwickeln werden. In diesem 
Zusammenhang lohnt sich ein 
Blick auf alternative, nicht bör-
sengehandelte Anlagen:
- Für professionelle Investoren 
spielen diese Anlagen längst 
eine große Rolle. „Sie bieten 
nicht nur eine Diversifikation 
des Portfolios, sondern auch 

stabile Erträge und langfristige 
Renditechancen“, so Roman 
Lutz, Leiter des Geschäftsfeldes 
Capital Solutions bei der Allianz 
Lebensversicherung
- Solche Anlagen sind für Pri-
vatanleger oft schwer zugäng-
lich. Die Allianz als einer der 
weltweit größten Finanzinve-
storen hat Zugang zu diesen 
Investments und kann ihren 
Kunden Konditionen bieten, die 
Privatanlegern sonst meist ver-
schlossen sind.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku
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TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

SEEBÜHNE
OPEN AIR 2026
BAD STAFFELSTEIN                   

13.06.   BEST OF AUSTROPOP 

14.06.   WILLY ASTOR % DAS EICH 

26.06.   I DOLCI SIGNORI

27.06.   VIVA VOCE

28.06.  MALTE MÜLLER & 

 SUZAN BAKER

10.07.  FANTASY

11.07.  INES PROCTER

06.08.  PIPPO POLLINA

07.08. CREEDENCE CLEARWATER 

 REVIEW

08.08.  MISS ALLIE

09.08.   KARAT

14.08.   QUEEN TRIBUTE SHOW

16.08.   DIE NACHT DER TENÖRE 

19.08.   BEST OF MUSICALS

21.08.   ABBA-NIGHT

23.08.   FEEL COLLINS

05.09.   FRANK-MARKUS  BARWASSER 

 ALS ERWIN PELZIG 

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17/ -35
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

NEBENSAISON 2025
Entspannen Sie außerhalb der Hauptsaison und genießen 
die ungestörte Ruhe. Buchen Sie jetzt und profitieren vom 
günstigeren Preis!

URLAUBfernab der Ferienzeit!
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c Rechtzeitig Termin buchen
c Gutscheine zum Verschenken

Irmi Besic, Friseurmeisterin
Die Friseurin, die zu Ihnen kommt! 

Telefon: 09738 858310

Fro-ho-ho-e Weihnachten und alles Gute in 2026!Fro-ho-ho-e Weihnachten und alles Gute in 2026!

Ich berate Sie gerne ...

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Rufen Sie mich an. Ich bin für Sie da.

Bernhard Wittig
Mobil: 0175 5743875

Tel.: 09524 302140 • Fax: 09524 302141
b.wittig@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

v.windisch@wittich-forchheim.de

DOPPEL
SPIELTAG

MÄDELSABEND
AB 17 UHR IM HAUPTFOYER

ELTATAT GAGA

ND
YER

JETZT TICKETS SICHERN
BAMBERG.BASKETBALL/TICKETS

UHR
15:00

UHR
18:30

13. DEZEMBER BROSE ARENA

AB
9€

• Zeil am Main 0 95 24 / 2 29 
• Ebelsbach 0 95 22 / 70 76 34

• Eltmann 0 95 22 / 3 01 23 20 
• Tag und Nacht für Sie erreichbar

Finstral Studio Gochsheim
Jakob-Panzer-Str. 12 | T 09721 6446 632
finstral.com/gochsheim

Termin  
im Studio  
buchen

Fenster neu erleben.
Besuchen Sie uns.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 


